
In den großen Heidelberger  
Betrieben wurde gewählt
 MITBESTIMMUNG   Wahl bei Heideldruck: Neue Gesichter im 
Betriebsrat – Ralph Arns bleibt Vorsitzender.

R alph Arns ist der neue »alte« 
Betriebsratsvorsitzende im größ-
ten Betrieb der Geschäftsstelle 

Heidelberg. 
Der 53-Jährige startete als Arbeit-

nehmervertreter in der Ausbildung zum 
Industriemechaniker. Seit 1999 ist er 
freigestelltes Betriebsratsmitglied. 2018 
wurde er Vorsitzender des Gremiums, in 
dem nun fünf erstmals Gewählte mitwir-
ken werden. Der eigentliche Generati-
onswechsel im Betriebsrat fand schon 
im vergangenen Jahr statt. 

Arns hat die Höhen und die Tiefen der 
vergangenen Jahre im Unternehmen mit-
erlebt. Als Herausforderungen der 
nächsten Jahre nennt er die Stärkung 
des Kerngeschäftes und die Etablierung 
von Geschäftsfeldern auch abseits der 
graphischen Industrie. Für das Unter-
nehmen mit eigener Gießerei ist die ver-
lässliche Energieversorgung wichtig. 
Das Thema Nachhaltigkeit betrifft auch 
den Druckmaschinenmarkt. Zusätzliche 
Arbeitsplätze erhofft der Betriebsrats-
chef auch aus dem erfolgreichen 

Geschäftszweig mit Wall-Boxen zur 
 Aufladung von E-Autos. 

Weitere Hausaufgaben sieht Arns 
im demografischen Wandel. »Wir müs-
sen unsere Unternehmenskultur so ver-
ändern, dass wir jungen Leuten attrak-
tive Arbeitsbedingungen anbieten 
können«, sagt Ralph Arns. 

ABB Stotz: neue  
Betriebsratsvorsitzende
Die Beschäftigten von ABB haben 17 
Betriebsräte gewählt. Dabei haben sie 
auf Bewährtes gesetzt: Alle neu gewähl-
ten Betriebsräte sind auch in den ver-
gangenen vier Jahren schon im Amt 
gewesen. Und doch gibt es große Neuig-
keiten: Andrea Wallitzer-Vones ist die 
neue Betriebsratsvorsitzende. Bei einem 
relativ hohen Frauenanteil sollte das 

keine besondere Meldung sein, doch 
nun steht erstmals eine Frau an der 
Spitze. Die Kollegin arbeitet schon seit 
1989 bei ABB. Seit 2010 ist sie Betriebsrä-
tin. »Für mich steht das Thema Stand-
ortsicherung an erster Stelle unserer 
Herausforderungen für die kommenden 
Jahre«, so Wallitzer-Vones. ABB in Hei-
delberg fertigt einen hohen Anteil an 
den Produkten selbst. So soll es nach 
Ansicht der neuen Vorsitzenden auch 
bleiben.

SAP: IG Metall-Liste ist 
Wahlgewinner
Nach der von ihnen initiierten Gründung 
des Betriebsrats im Jahr 2006 ist die IG 
Metall-Liste mit ihren Front-
männern Eberhard Schick 
und Johannes Reich die 
stärkste Gruppe im neuen 
45-köpfigen Gremium 
geworden. Neun Metallerin-
nen und Metaller gehören 
dem Betriebsrat künftig an. 
Die Presse beschrieb das 
als »Sensation«, »Zäsur« 

oder »Clou«. Nach wie vor ist das Gre-
mium stark zersplittert. Zwölf Listen 
wurden gewählt, davon sind sechs mit 
nur einem Mandat. Die Wahlbeteiligung 
war mit 43 Prozent eher bescheiden. Die 

Gewerkschaftsbank wird 
durch weitere sechs Sitze 
für Verdi gestärkt. »Wir 
freuen uns unendlich über 
dieses Ergebnis. Ein langer 
Atem zahlt sich am Ende 
aus. Wir danken allen Wäh-
lerinnen und Wählern und 
gratulieren allen Gewähl-
ten«, so Eberhard Schick. IG Metall Heidelberg, Impressum
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 TERMINE 

DELEGIERTENVER-
SAMMLUNG MIT 
WAHLEN
21. Juni, St. Leon-Rot 
im Harres: Erstmals 
nach langer Zeit wer-
den wir uns wieder 
treffen können. Nach 
den Betriebsratswah-
len sind einige Orts-
vorstandsmitglieder 
nachzuwählen.

HOFFEST
Am 1. Juli ab 11 Uhr stel-
len wir den Betriebs-
räten der Heidelberger 
Unternehmen die IG 
Metall Heidelberg 
vor. Gerade für neu 
gewählte Betriebsräte 
eine gute Gelegen-
heit, die handelnden 
Personen, die Räum-
lichkeiten und die 
Arbeitsschwerpunkte 
in lockerer Atmosphäre 
kennenzulernen.
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